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J Berlin 1 MaiDentſchen Handelsf chaft Berlin Wilhelmſtr 122 iſt nach hier eingetro

platze an dem St Johnfluſſe im

Vorbereitung zum Plantagenbau zu beginnen

chaften ansgerüſtet iſt Tüchtige und erfahrene
welche ſich im Anbau von Mais und Tabgk

Die erſte Expedition der Anlaß gegeben An Reichsbanknoten war
und Koloniſations Geſelleng worden insgeſammt eine Summe von 6,182,400,000 M

Meldungen wohlbehalten in Südafrika angekommen Die Davon ſind im Laufe des Jahres als nicht mehr umlauffähig D
Expedition begiebt ſich nun ſofort nach ihrem Beſtimmungs vernichtet worden 4,105,903,190 e

r im Pondolande in Südoſtafrika übrig bleiben Davon wurden in der
um dort eine CentralHandelsfaktorei einzurichten und mit der gereichten detgillirten Wochenüberſicht vom 31

Sie wird be Banknotenbeſtänden in den Kaſſen der Ha
ſonders den Anbau von Mais und Tabak in größerem Um Zweiganſtalten usd als im Umlauf befindlich 1,942 157,000 M galten Dove die Maifröſte für geborene Ame
ſann in Angriff nehmen wozu ſie mit allen nöthigen Geräth n

Landwirthe bei

1 Veilage zu Nr 103 der Saalegeitung
in Reichsgoldmünzen nachgewieſen worden Die Aufbewahrunder Beſtände hat dabei in Bezug auf Sicherheit z Bedenken aus

war bis zum 1 April
1889 von der Reichsdruckerei an die Reichsban abgeliefert

m Reichskanzler ein
ärz 1889 an

uptbank und ihren

er ReichbankHauptkaſſe unter Mitverſchl
Ferner befanden ſich nach dem Aſfervatenbuche war dieſes Reſultat für

3 Mai 1889
g und daß ſie ſtets mit nördlichen Winden ſich einſtellen Da er

der neueren Meteorologie abhold war und Nwinde nur einem im Mai regelmäßig über e
brechenden Polarſtrome angehören konnten ſo mußte für dieſe
Regelmäßigkeit auch im Norden eine Urſache gefunden werden

ove glaubte nun den Grund für dieſe Nordwinde in den Eis
maſſen des nördlichen Eismeeres zu finden welche im Frühjahr
nach Süden ſtreibend die Luft im Norden ſtark abkühlten und
das Ueberwiegen des Polarſtromes veranlaſſen ſollten Da dies
namentlich die Eismaſſen aus der Dawisſtraße ſein ſollten ſo

rikaner ZuglDove entſcheidend die ne
eines Mit Erm an s als unberechtigt hinzuſtellen nach welcher die K

ereits in Ungarn gliedes des ReichsbankDirektoriums an aſſervirten als un Rückfälle des Mai auf die um die Sonne kreiſenden Meteor
und Amerika bewährt haben werden die Anlage der Plantage tauglich für den Umlauf einbehaltenen und zur Vernichtung ſchwärme zurückzuführen ſeien welche gerade in der 3 Mai
ausführen Klima rund Bodenverhältniſſe ſind für den Anbau beſtünmten Noten 96,540,000 M und an noch nicht dem Ver
dieſer Pflanzen außerordentlich Juſtig Jm Laufe des 73 kehr übergebenen neuen Noten 37,800,000 M

rpewärtigen Monats wird eine zweite dition dahin abgehen
beſtehend aus praktiſchen Land und Bergleuten von denen
die erſteren ſich ſelbſtändig niederlaſſen wollen um Landbau
u treiben während die letzteren die dort vorkommenden

odenſchätze namentlich die dort entdeckten Goldfunde einer
praktiſchen Unterſuchung unterziehen wollen Außerdem
ſchließen ſich ihnen noch Kaufleute an welche im afrikaniſchen
Handel bereits Erfahrungen geſammelt haben um an ver
ſchiedenen Stellen der Südoſtküſte Afrika s Faktoreien an

Eine dritte Expedition wird bereits von der Geſell
chaft vorbereitet und ſoll mit einem eigenen Dampfer dorthin

abgehen Dieſelbe wird ſich namentlich aus praktiſchen Land
wirthen und Handwerkern zuſammenſetzen um die rundlage
zu einer deutſchen Stadt am St Johnfluſſe zu legen Schon
jetzt ſind Anmeldungen zu derſelben eingelaufen Der Dampfer
wird eine große Menge von deutſchen Jnduſtriewaaren laden
um den Handel der Geſellſchaft an verſchiedenen Stellen in
Weſt und Südafrika zu organiſiren Das Dampffſchiff ſoll
in Südafrika ſtationirt werden und eine regelmäßige Ver
bindung zwiſchen Walfiſch Bah AngraPequena Kapſtadt

PortEliſabeth ESaſtLondon St John Durban und Delagra
Bay herſtellen Es wird dadurch nicht nur die bisher fehlende
regelmäßige Verbindung geboten ſondern guch das Monopol
der enzliſchen Geſeltſchaft welche unerhört hohe Beförderungs
preiſe berechnet durchbrochen werden Die Fahrt von Durban
nach WalfiſchBay iſt auf 12 bis 14 Tage berechnet ſo daß

Dampfer monatlich eine Hin und eine Rückfahrt machen
ann

Die Reichsſchuldenkommiſſion hat ihren diesmaligen
Bericht an den Bundesrath und Reichstag erſtattet Nach
demſelben betrug am Schluſſe des Rechnungsjahres 188788
der Stand des Reichsinvalidenfonds 494,529,258,34 M am
30 Juni 1888 494491,805,81 derjenige des Feſtungs
baufonds 6,280,449,85 und der des Reichstagsgebäude
fonds 18,691,915,77 M Der Zinſenertrag der Beſtände
dieſer drei Fonds bezifferte ſich Ende Februar d J bei dem
Reichsinvalidenfonds auf 4,10 Proz bei dem Reichsfeſtungs
baufonds auf 4 Proz und bei dem Reichstagsgebäudefonds auf
4 Proz Was übrigens den letzteren Fonds betrifft ſo ſind
gebäudes der eelchehaitsceüge h den Dan des Reichstags
etats überwieſen worden im Etatsjahre 1882/83 6,413,644 M
16 Pf in 1883/84 863,415,11 in 1884/85 818,179,77
in 1885/86 802271,63 in 1886/87 1,267,53684 Mund in 1887/88 957,578,82 zuſammen 11,117,621,83 M

Jn den Beſtänden des nach Vorſchrift des S 1 der Ver
ordnung vom 22 Jan 1874 im Juliusthurm der Citadelle
von Spandau aufbewahrten Reichskriegsſchatzes iſt keine Ver
änderung eingetreten Die im 8 14 dieſer Verordnung vor
geſchriebene jährliche Reviſion und Jnventur des Schatzes hat am
22 Sept v J unter Betheiligung eines Mitgliedes der Reichs

Zuſammen
wurden demnach am 6 April 1889 nachgewieſen 2,076,497,000 M
Das Plus von 190 M iſt dadurch zu erklären daß in den
Wochenüberſichten der Reichsbank die Banknotenbeſtände bei
den einzelnen Bankkaſſen auf volle Tauſende abgerundet
werden

Der Voſſ Ztg zufolge wäre das Reichstagspräfidium
im Auftrage des Staatsminiſters v Boetticher aufgefordert

worden die Fortſetzung der 2 Berathung des Alters und
Jnvalidengeſetzes bis zum 10 Mai anſtatt zu ver
ſchieben Ohne c des Reichstags iſt die Ab
änderung der einmal feſtgeſetzten Tagesordnung nicht zuläſſig

Kiel 1 Mai Das Uebungs eſchwader und das
Manövergeſchwader ſind heute mit laggenparade in Dienſt
geſtellt worden

Berlin 1 Mai Der Lloyddampfer Sachſen mit dem
Ablöſungskommando für S M Kbt Jltis, Kommandoführer
Kapitänlieutenant Aſcher heute von Bremerhaven nach Shanghai
in See gegangen S M Kanonenboot Jltis, Kommandt
Korv t v Eickſtedt wird am 5 Mal von Shanghai nach
Nagaſaki in See gehen

lPerſonal Veränderun gen im IV Armeecorvps
v Frangois Sek Lt vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau
1 Magdeb Nr 26 unter Stellung à Ja suite des Regis bis auf weiteres

zur Dienſtleiſtung bei dem Auswärtigen Amte kommandirt

Die Fröſte des Mai und die Verhütung ihrer Folgen
Von Der P

I

meteorologiſchen Stationen in unſeren norddeutſchen Landen in
allen Monaten des Jahres vorgekommen alſo auch in der Folge
zeit zu erwarten ſelbſt in dem wärmſten Monat dem Juli
Während aber die Fröſte in dem letzteren Monat immerhin
ſelten und in den Wintermonaten als ſelbſtverſtändlich ſogar er
wünſcht ſind weil ein froſtreicher Winter weit geſünder iſt als
ein feuchter und regneriſcher ſind die Fröſte in den Frühjahr
und Herbſtmongten namentlich vom Landmann und Gärtner un
gern geſehene Gäſte da ſie ſeinen Pfleglingen den Kultur und
Zierpflanzen meiſt den Tod bringen Vor allem ſind aber die
Fröſte des Mai gefährlich und verrufen weil ſie mit einer ge
zutreten pflegen nämlich vorwriegeno u
alſo in den Tagen vom 11 bis 15 Mai Der Volksmund hat
denn auch und zwar zum Theil mit Recht den Tagen vom 11
bis 14 Mai denen nach dem Kalender die Namen des heiligen
Mamertus Servatius Pankratius und Bonifacius zukommen
die Bezeichnung der Eismänner geſtrengen Herren Wein
verderber böſen Heiligen c beigelegt

Schon Dove unterſuchte dieſen die Nachtfröſte bedingenden
meiſt in der dritten MaiPentade auftretenden Temperatur
rückgang und fand daß dieſe Kälte Rückfälle mit Vorliebe gerade

ſchuldenkommiſſion ſtattgefunden und iſt dadurch das Vorhanden
ſein der Beſtände des Reichskriegäſchatzes von 120 Mill M

e

8 Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

Die blaſſe Wange des Sekretärs wurde noch um eine
Schattirung bläſſer als er etwas haſtig erwiderte Sie
haben recht Herr Graf ganz recht Wer kann bei ſolchem
Wetter im Zimmer bleiben Und mich feſſelt mein Beruf
leider für den ganzen Tag an den Schreibtiſch Da muß

Sie thun wohl daran und ich will ie nun auch nicht
länger aufhalten ſagte Siegfried ein wenig kälter als ſonſt
ſeine Art war Die zugleich haſtige und wie ihm ſchien ver
ſteckte Manier des Sekretärs berührte ihn peinlich Gott be
fohlen Herr Sekretär Ich ſuche meinen alten Onkel auf
Damit berührte er grüßend ſeinen Hut die Hand zu reichen
wie er geſtern gethan hatte konnte er ſich nicht entſchließen
und wendete dem grauen aus unbehauenen Stämmen ge
zimmerten Hauſe zu über deſſen Giebel ein zackiges Hirſch
geweih in die blaue ragte Herr Müller blickte ihm
finſter nach Seinen Onkel murmelte er Haha O die
Gräfin iſt eine ſehr kluge kluge Frau Wie geſchickt ſie das
Garn aufgeſtellt hat und wie bereitwillig wie r bereit
willig der dumme bunte Gimpel in die Falle geht Er lachte
noch einmal kurz und höhniſch auf und verſchwand am ſteilen
Abhang des Berges

Hoho Anne Marie ſehen Sie doch mal nach was da an
der Thür rumpoltert tönte eine mächtige Baßſtimme demEintretenden ſehr rauh und ſehr gutmüthig entgegen Ein

für alle mal da iſt ein Groſchen aber Landſtreicher können
wir hier nicht brauchen und eine mit dem bezeichneten Geld
tück verſehene harte braune Hand ſtreckte ſich durch die

hürſpalte3 nehme das Almoſen aber die Hand dazu rief Sieg

fried fröhlich und ſtieß die Thür auf während er dem Urheber
der VBaßſtimme die Rechte kräftig ſchüttelte Derſelbe war ein
kleines mageres Männchen mit einem martialiſchen grauen
Schnurrbart ſtruppigen Haaren und borſtigen Augenbrauen
Die Geſtalt verhüllte ein Schlafrock von zweifelhafter Farbe
das Haupt bedeckte ein einſt roth W re Fez und
die Füße ſteckten in Sporenſtieſeln eine Fußbekleidung von
der die Feinde des Grafen Lebrecht behaupteten daß er ſie

Pentade zwiſchen Sonne und Erde treten und durch dieſe
Zwiſchenſtellung einen gewiſſen Theil der ausſtrahlenden
wärme von der Erde abhalten ſollten x Sonuen
Die richtige Auffaſſung und Erklärung des Phänomens wurde
jedoch nach anderen vergeblichen Erklärungsverſuchen erſt in
unſeren Tagen durch Billwilker Aßmann van Bebber
W v t Bezold angebahnt und zu einem gewiſſen Abſchluß
gebracht

Billwiller ging von dem richtigen Gedanken aus daß dienördlichen Winde nach den Grundlehren der neueren Meleewente

ein Gebiet niedrigen Luftdruckes im Südoſten von uns voraus
ſetzen das er allerdings fälſchlich im ſüdlichen Rußland ſuchen zu
müſſen glaubte Aßmann und van Bebber brachten ihrer
ſeits ein neues Moment hinein nämlich die Herbeiziehung der
Sturmbahnen in Europa alſo der Wege welche nach der Er
fahrung die vom Atlantiſchen Ocean zu uns kommenden Stürme
mit Vorliebe einzuſchlagen pflegen van Beb ber fand hierbei
namentlich bei der Unterſuchung des intenſiven Froſtes im
Mai 1885 daß zunächſt ein Gebiet niedrigen Druckes von
Schottland oſtwärts nach Schweden und Finnland zieht wodurch
die anfangs ſüdöſtlichen Winde über Süd Südweſt und Weſt
nach Nordweſt herumgehen Dieſem Minimum des Druckes folgt
unmittelbar ein hohes Maximum im Norden und Nordweſten
Europa s deſſen Exiſtenz ſich bisher zu allen Froſtperioden des
Mai hat nachweiſen laſſen und deſſen dauernde Lage dadurch
bedingt iſt daß die Zugſtraße Vb von den folgenden Gebieten
niedrigen Druckes häufig eingeſchlagen wird alſo diejenige Straße
welche von dem Adriatiſchen Meere in Nord Nordoſt Richtung
qüer durch Ungarn hindurch nach dem Oſtſeegebiete führt Bei
läufig ſei hier erwähnt daß Minima auf dieſer Zugſtraße uns
auch zu anderen Jahreszelten kaltes Wetter bringen und z B
die Schneefälle des vergangenen Februar ſoweit die WitterungsNachtfröſte ſind nach den bisherigen Beobachtungen an überſichten der deutſchen Seewarte in den Zeitungen einen Schluß
zulaſſen auch darauf zurückzuführen ſind

Zu einem vorläufigen Abſchluſſe gelangten die Untkerſuchungen
über die Urſache der Maifröſte durch v Bezold dem jetzigen
Direktor des Königl Preuß Meteorologiſchen Jnſtituts Derſelbe
fand daß die im Frühjahr von Süd nach Nord fortſchreitende
Erwärmung Europa s allmälig einen ſolchen Umſchwung in der
Vertheilung von Luftdruck und Wärme herbeiführt daß da wo
das Land beſonders maſſig und frei von maritimen Einflüſſen
auftritt eine ſtärkere Erhitzung und hiermit in Verbindung
ſtehende Luftauflockerung alſo Luftdruckverminderung eintritt als
da wo das Land durch die Nähe des gerade im Frühjahr kalten
An ber a luktrſich rege rmärmen kann Ein ſolches
Unterſuchungen v Bezold s erſtreckten ſich nun darauf zu er
mitteln ob gerade in der dritten MaiPentade in Europa eine
dem Vorſtehenden entſprechende Luftdruckvertheilung fich findet
Das Reſultat war daß in der That in dieſem Zeitraunte im
ungariſchen Alföld mit dem Mittelpunkte bei Debreczin ein Ge
biet niedrigen Drucks beſteht während über Nord und Nordweſt
Europa beſonders hoher Luftdruck ſich findet Die Folge hiervon
iſt daß gemäß dem Buys Ballot ſchen Geſetze die Luft aus den

an jenen vom Volke beſonders gekennzeichneten Tagen eintreten

Jagdhund in ein raſendes Gebell ausgebrochen und der

Alte ſtarrte den jungen Eindringling mit zweifelnden
Augen anAber Onkelchen kennſt du mich denn nicht mehr rief

Siegfried fröhlich Muß ich mich denn wirklich vor

tellen 4t Alle Hagel Siegfried Junge dul und die Baßſtimme

übertönte ſelbſt das wüthende Bellen des Hundes Beau
abſcheuliche Beſtie willſt du ruhig ſein Du biſt da

Junge er u wahrhaftig und Sie ſagen mir kein Wort
Frauenzimmerchen

im Marie Heda Anne Marie Noch eine Taſſe Und
trinkbaren Kaffee Sonſt ſoll doch das Donnerwetter

Aber Herr Rittmeiſter was wüthen Sie denn ſo ließ
ſich draußen eine jammernde Stimme vernehmen während der
Hund beſchämt über ſeinen Jrrthum unter den Tiſch kroch
und nur leiſe wedelnd den Schwanz bewegte Aber die Alte
kam mit ihrer Klage nicht weiter denn als ſie nun mit dem
begehrten Kaffee eintrat das runzelvolle Geſicht geröthet die
Haube aufgeregt auf einem Ohr wäre das Kaffeebrett faſt
ihren e entſtürzt Herr Jeſus Siegfried Sind

e a a Augen toll oder ſind Sie es wirklich Graf Sieg
fried rief ſie

Da haben wir das Geflenne ſchon wieder ſchalt der Alte
währenb er verſtohlen eine Thräne trocknete Ja doch Anne
Mariel Setze Sie nur um Gotteswillen das Frühſtück
in Er iſt es Siegfried dein Siegfried Erbgraf auf

Hohenſtein Neumünſter und Waldſtetten Dein Siegfried
dein Junge aber zum Teufel noch einmal Frauenzimmerchen
was fällt Jhnen denn ein auszureißen

Die letzten Worte galten einem Weſen das ſich i
ängſtlich im Hintergrunde des Zimmers gehalten hatte ſich
jetzt aber haſtig der Thür er Jch bitte taufendmal um
Entſchuldigung Herr Rittmeiſter ließ ſich Melitta s Stimme
leiſe und eilig hören Aber ich muß jetzt fort ich habe
ſchon zu lange gezögert und ſich lei tn beiden Herren
verneigend überſchritt ſie die Schwelle erreichte das Freie
ehe der ganz verblüffte Graf Lebrecht ſie daran verhindern
konnte

Grafmich geſagt

heute wiederſehen ſollte heute ſchon O Graf Lebrecht

während er abermals ich eine

Graf wer mir das vor zehnter ne die Alte Daß Siegfried denn v auf den

Sie ſoll mich Rittmeiſter nennen fuhr ſie der Alte an

nördlichen Theilen Europa s nach jenem Gebiete niedrigen Drucks
daß ſie ſich im weſentlichen auf das mittlere Europa beſchränken l in Ungarn hinſtrömt d h daß nördliche und nordweſtliche Winde

e nene ne mir wenig Glück gebracht Aber den Rittmeiſter habe ich
mir verdient und darum ſoll Sie mich Rittmeiſter nennen
Und nun marſch Raus mit Jhr in die Küchel Denkt Sie
Sie ſoll den armen Jungen mit Jhrem Geflenne um
bringenüffr machte er erleichtert als Anne Marie den Ueber

ſchuß ihrer Thränen endlich ſtill und genußreich auf dem
Küchenſchemel ausweinte und die beiden Herren bei ihrem
Morgenkaffee ſaßen Das war eine Gemüthserſchütterun
Jungel Muß meine Pfeife anſtecken um wieder ins Gle

ewicht zu kommen Muß dir geſtehen Junge daß mir altem
rüppel jetzt gewöhnlich ſchönere Hände als ſelbſt die deinen

den Kaffee eingegoſſen und den Fidibus angeſteckt haben Aber
das Frauenzimmerchen war Heute nicht zu halten Sie
flatterte ja davon wie ein verſchüchtertes ögelchen Das war
dar Weſt r t ich s recht überlege ſoat ſie wohl auch richtig gehandeltWe die re jeden Morgen zu dir Onkelchen
ragte Siegried zögerndf Nun das nicht ſo dann und wannl Führt eben kein allzu

roſiges Leben auf dem Hohenſtein und dann drückt dex
Schuh auch ſonſt noch hie und da Nun Beichtgeheimniſſe
ſoll man nicht ausplaudern

Biſt du zum Beichtvater geworden Onkel Lebrecht
Der Alte ſchaute ihn pfiffig von der Seite an während er

ſich ſeinen heißen ſchwarzen Kaffee mit großen Stücken Zucker
verſüßte Meinſt ich hätte mir ein verdammt hübſches
Beichtkind ausgeſucht he Möchteſt wohl auch en einmal
an meiner Stelle ſitzen und Bekenntniſſe von ſolchen
hören Nun noch iſt es mir nicht ſchwer geworden die
ſolution zu ertheilen noch iſt ihre Seele rein r wie
ein weißes Blatt Lache nicht Spitzbube Eine Stelle
muß der Menſch haben an der er ſich das Herz frei ſp
und wo alle natürli Freiſtätten fehlen da iſt der
Grimmbart in ſeinem bau immer noch ein beſſerer Ver
trauter als der Gräfin n die danke ein
junges Mädchen zu Füßen der Gräfint Dein Onkel das kann ich nicht ſagte Siegfried ernſthaft

werdend
Nun alſo r Junge welcher Wind hat dich

weiß ich

elbſt bei Nacht nicht ablegeBeim Oeffnen der Thür war ein großer braungefleckter
Siegfried träumeriſch So eeimlich eine Thräne trocknete Als und halb vergeſſen s DaS wird man on bin nicht ſtolz auf den Titel hat ſchrieb der Vater er ſchien nach zu es klang
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in der dritten MaiPentade über Mittel Europa wehen müſſen
die wegen ihrer Herkunft aus kälteren Gebieten durch Luft
transport die Kälte ihres Ausgangspunktes nach unſeren Gegen
den bringen Hand in Hand mit dieſen Wirkungen der nörd
lichen Winde gehen noch andere Erſcheinungen im Mai welche
den Temperaturrückgang begünſtigen Namentlich iſt hier die
eringe relative Feuchtigkeit ſowie die geringe Bewölkung desMai zu erwähnen welche beide die nächtliche Ausſtrahlung be

ſonders bei ſtarker Einſtrahlung während des Tages begünſtigen
Weiterhin iſt auch von einer Seite darauf hingewieſen worden
daß weil infolge der vorangegangenen Wärmeperiode das
Pflanzenwachsthum beſonders gefördert worden iſt die Wärme
ausſtrahlende Fläche faſt plötzlich weſentlich vergrößert worden
iſt durch die aus den Knoſpen herausbrechenden Blätter u ſ w

Der Schaden welcher durch die Nachtfröſte des Mai angerichtet
wird iſt oft ſehr bedeutend und wirkt deshalb ſo gefährlich weil
er die Pflanzen gerade im empfindlichſten Stadium ihrer Ent
wickelung in dem der Knoſpenbildung bezw kurz nach der
Keimung trifft Es ſollen daher zur möglichſten Verhütung der
artiger Schäden die Mittel zur Vorherſage der Fröſte wie zur
Verhinderung ihrer Folgen kurz angegeben werden

ß Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am heutigen 2 Mai ſind 25 Jahre vorüber ſeit der

Generalmuſikdirektor Giacomo Meyerbeer in Paris geſtorben
iſt Meyerbeer welcher 1842 vom preußiſchen König als Nach
foiger Spontini s zum Generalmuſikdirektor ernannt worden war
und die Verpflichtung hatte vier Monate im Jahre die Oper zu
dirigiren blieb über dieſe Zeit hinaus ſelten in Berlin Letzt
williger Verfügung gemäß wurde die Leiche von Paris nach
Berlin übergeführt um hier vom Trauerhauſe Pariſerplatz Nr 6
aus auf dem jüdiſchen Kirchhofe vor dem Schönhauſer Thore
beigeſetzt zu werden und zwar im Erbbegräbniß der Beer ſchen

er Der berühmte Tonkünſtler ruht hier an der Seite ſeiner
utter Ein Schwiegerſohn Meyerbeers iſt der Oberſt a D

v Korff eine Tochter Meyerbeers iſt die Wittwe des verſtorbenen
Profeſſors Guſtav Richter

Die Wiederherſtellungsarbeiten in dem alten ehrwürdigen
Dome zu Braunſchweig ſchreiten züſtig weiter was nament
lich dem Umſtande z danken iſt daß ſich der Regent ſehr für
dieſe Arbeiten intereſſirt Der innere Ausbau des nördlichen
Querſchiffes iſt faſt vollendet und es wird nun das ſüdliche
Huerſchiff in Angriff genommen deht iſt beſchloſſen worden
auch noch eine Taufkapelle an den Dom anzubauen von
welchem Bauwerke man eine Hebung der ganzen äußeren An

cht des Domes erhofft An der Stelle an welche der Anbau
ommt ſtand bis in die 30er Jahre ein alter gothiſcher Anbau
der letzte Reſt der ſchon früher abgeriſſenen Kreuzgänge An der
anderen Seite wird der Dom mit der jetzt im lußenbau wieder
hergeſtellten Burg Dankwarderode in Verbindung gebracht
und zwar in einer Weiſe wie es bereits zur Zeit Heinrichs des
Löwen der Fall geweſen ſein ſoll

Gerichtsverhandlungen
Gera 30 April Die heutige Verhandlung des Schwur

gerichts gegen den Polizei Aſſiſtenten Otto Trautmann
von Liebenwerda verheirathet Vater zweier Kinder 27 Jahre
alt wegen Unterſchlagung im Amte und Beiſeiteſchaffung amtlicher
Äktenſtücke endete 8 Uhr abends Tr war nachdem er erſt in
Torgau und dann hier beim Militär gedient ſeit dem 1 Okt
1885 bei der hieſigen Stadtverwaltung und zwar erſt als
Regiſtrator bei der Armenverwaltung mit 900 M ſodann als
Aſſiſtent bei der Polizeiverwaltung mit 1200 M jährlichem
Gehalt angeſtellt Trotzdem er von ſeinen Eltern Unterſtützung
erhielt waren ſeine Verhältniſſe da auch ſeine Frau zu kränkeln
begann mißliche Die Anklage legte ihm nun zur Laſt 12 Unter
ſchlagungen amtlich ihm anvertrauter Gelder einmal im Betrage
von 274 ſonſt ſämmtlich in ganz kleinen Beträgen ſowie
einen Diebſtahl im Betrage von 6,50 M begangen im Zuſammen

a damit aber Aftenltickeuhgiettege oft dulch kleiner als
4 M geweſen ſein habe aber mindeſtens 15 M betragen

ſowie auch die auf Unterſchlagung eines der kleinen Beträge

e Für e e de aber ſämmtlich verwur Zu 8 Monaten Gefängniß 1 Jahr Ehrverund Tragung der Koſten verurtheilt gniß 1 Jahr Ehrverlnſt

Bayreuth 1 Mai
leidigung des Fürſten von Reuß begangen in einem
Plaidoyer angeklagt war wurde freigeſprochen es fehle die V
S weil der Angeklagte die inkriminirten Aeußerungen
lediglich zur Wahrnehmung der berechtigten Jnterefdamaligen Klienten gethan habe chtigten Intereſſen ſeines

faſt als ſei der Mann krank und ſo nahm i
n tat und ſo nahm ich denn Urlaub

Und die Gräfin
Nun ſie fügte ein paar freundliche Worte bei

Der Alte verſtummte und blies mächtige Wolken Tabak
dampfes um ſich Andrea in Sicht fragte er plötzlich
r e t er hatte mit offenen Augen ge

ſagte er auff iß nin du g ffahrend Jch weiß nichts
Nicht Nun ich dachte das Di j ichtig gem wen ich dachte Ding ſollte jetzt richtig ge

iegfried ſchüttelte den Kopf Wi i ide pf Wir denken beide nicht
Denkſt du überhaupt nicht an Heirathen
Ach Onkel das hat ja noch lange lange Zeit rief Sieg

u fröhlich Wenn ich einmal als regierender Graf auf
Hohenſtein ſitze und es für meine Pflicht halte den alten

tamm fortzupflanzen dann will ich ein ſo furchtbar ernſt
r Wort Ehe bedenken Bis dahin und das

ott w Vei inicht rakani noch gute Weile haben denke ich
W e haſt du den Vater gefunden
Nun alter geworden Zuerſt kam er mir gebrechlichaber ich denke das war in Hrtlhum geren vor
rvhſ ne n r Gräfin empfangen

undlich es wä i imee le ch es wäre unrecht wenn ich das nicht

7 re We nmrte wieder
Junge Junge das gefällt mir nicht dahinter ſteckt etwass l nſdfich du r 5 dich vor

nn rſula freundlich wird iſt ſien wird ſo iſt ſie allemal am
Und du Onkel biſt der zäheſte Menſch in deinen Vor
ilen der je geweſen iſt verſetzte Siegfried heiter IJch

mich die Gräfin menſchlicher zu finden als ich erwarten
ete und nun laſſe mir meinen guten Glauben

4 Kapitel
Goldener Abendſonnenſchein lag auf dem Earten des Hohena und warf lang eſtreckte Schatten und ſchimmernde dar

e W P le z en Wege Vierioß ſeiner Vater zurlckge

Rechtsanwalt Frank der der Be h

Probinzial Nachrichten
Magdeburg 1 Mai Anläßlihä en Berufsſubilänms wurde dem Geh Kommerzien

rath Gruſon dem Gründer des Gruſonwerkes von den
ſtädtiſchen Behörden Magdeburgs der Ehrenbürgerbrief
überreicht om Kaiſer erhielt der Jubilar den Kronenorden
weiter Klaſſe Von nah und fern wurden ihm zahlreicheGlächvnnſche gewidmet die Arbeiter des Werkes brachten ihm

geſtern abend einen großartigen Fackelzug An demſelben
nahmen 2000 Arbeiter und Beamte des Gruſonwerkes theil Jn
der Mitte des Zuges war ein aus etwa 120 Beamten und Ar
beitern gebildeter Sängerchor eingeſtellt während in der endloſen
Reihe der Fackelträger vier Muſikcorps Vertheilung gefunden

re Bei dem Vorbeimarſch vor der Villa des Jubilars der
ch mit ſeinen nächſten Familienangehörigen auf dem Balkon

befand ertönten nicht endenwollende Hoch und Hurrahrufe
ermann Gruſon iſt der Erfinder der Hartgußgranaten und

Zartgußpanzerthürme er wurde am 13 März 1821 in Magde
urg Er widmete ſich ſchon in früheſter Jugend der

Technik trat am 1 Mai 1839 bei Borſig in Berlin als Volontär
ein um auch praktiſch mit der Technik ſich vertraut zu
machen und ſtudirte in den Jahren 1839 1842 in Berlin Natur
wiſſenſchaften und Philoſophie Jm Jahre 1855 gründete Gruſon
hier zuerſt eine Schiffswerft aus welcher 1868 ein größeres
Etabliſſement hervorging Von der Bedeutung und dem Umfang
deſſelben das vor kurzem unter dem Namen Gruſonwerk in
ein Aktienunternehmen umgewandelt worden iſt gewinnt man
eine Vorſtellung wenn man iu Betracht zieht daß in den Werk
ſtätten mehr als 2000 Arbeiter beſchäftigt ſind und etwa
600 Werkzeugmaſchinen arbeiten welche mit ungefähr 40 Dampf
maſchinen von zuſammen etwa 400 Pferdekraſt betrieben werden

K Erfurt 1 Mai 500 alte Brieftauben des hieſigen
Brieſtaubenklubs wurden am Dienstag vormittag in Je

arten bei Weimar in Freiheit geſetzt Binnen einer Viertelſlunde waren ſämmtliche Schnellſegler wieder in ihren heimiſchen

Schlägen Morgen fliegen ſie von Weimar aus Für junge
Brieftauben ſind zwei Wettflüge für dies Jahr fe tgſent und
war am 11 Aug von Naumburg und am 1 Sept von
eipzig 105 Km Luftlinie aus Die alten Tauben fliegen

am 2 Juni von Torgau am 30 Juni von Züllichau am
14 Juli von Poſen und 28 Juli von Thorn 600 km Luft
linie aus

O Suhl 1 Mai
Schlachthauſe eröffnet

der begig Feier ſeines

Mit heute wird der Betrieb im hieſigen
Metzger und Private haben dort

Rindvieh Pferde Schweine Kälber und Ziegen zu ſchlachten
widrigenfalls Geldſtrafen bis zu 150 M eintreten Minder
werthiges Fleiſch wird unter Aufſicht des Schlachthausdirektors
auf der im Schlachthaushofe errichteten Freibank zu einem vom
Direklor zu beſtimmenden Preiſe der wenigſtens ein Viertel unter
dem gewöhnlichen Ladenpreiſe bleiben muß verkauft jedoch nur
in Mengen von je höchſtens 5 kg Obgleich nach dem neueſten
Schulkaſtengeſetz unſere Stadt einen Staatszuſchuß von
7250 M erhält kann doch das Schulgeld nicht gänzlich in Weg
fall kommen Um den erforderlichen Mehrbetrag von jährlich
1800 M zu decken wird für ortsangehörige Kinder 2 für
fremde 9 M Schulgeld erhoben

o Seyda 29 April Geſtern entlud ſich ein kurzes doch
ziemlich heftiges Gewitter über unſere Gegend begleitet von
Schloßenfall ebenſo hatten wir heute Gewitter zu
verzeichnen Jn der königl Oberförſterei Glücksburg ſind auf
Anordnung der königl Regierung in Anſehung des kalamitöſen
Vorjahres für die Landwirthſchaft Streukabeln an den
Wegen und Geſtellen zur Verpachtung angelegt werden
um ſo die ärmeren Ackerwirthſchafttreibenden für den Ausfall an
Stroh zu entſchädigen

w Kreis Jerichow I 30 April Von morgen ab werden
im hieſigen Kreiſe trigonometriſche VermeſſungsArbeiten ausgeführt werden du der Provinz Schleſien
ſind ſchon ſeit längerer Zeit die C hauſſee Aufſeher auf
Koſten des Kreiſes mit Dreirädern ausgerüſtet Dies hat
ſich ſo bewährt daß auch tNachbarkreiſe oerichom T Sie buroe

Am Montag hielt die Gewerbekammer für den RegBez Erfurt in Erſurt ihre Jahresſitzung Dem Herichte ver
Thür Ztg über die Verhandlungen entnehmen wir folgendes
Ueber den Punkt betreffend den e sbericht entſpann ſich
eine längere Erörterung Der Vorſitzende der Abtheilung für
Landwirthſchaft hebt die Schwierigkeiten eines ſolchen Berichts

ervor den er nach den ausführlichen Berichten der Handels
kammer für überflüſſig hält Jn gleichem Sinne ſpricht ſich der

orſitzende der Abtheilung für Handel aus Für einen Jahres
bericht der Gewerbekammer trat der Herr Regierungspräſident
ein Es wurde beſchloſſen daß die einzelnen Abtheilungs
vorſitzenden einen Bericht zu Händen des Vorſitzenden liefern

vom Kreisausſchuß in unſerem

len wird Zu dem Punkte betreffend die Beſchaffung von
rbeiterwohnungen befürwortete der Landesdirektor eine

er Baupolizeigeſetze und drückte die Hoffnung aus daß die Regierung aus den Mittheilungen des
Magiſtrats genügendes aterigl über die Arbeiterwohnungs
frage ſchöpfen werde Er bemerkte daß mit geringen Ausnahmen
in einzelnen Kreiſen und Orten die Wohnungsverbältniſſe keine
ſo ungünſtigen ſeien Redner hält es für überflüſſig eine reichs
eſehzliche Regelung zu befürworten und überläßt es dem Vor
itzenden den Herrn Regierungspräſidenten zu erſuchen weiteres
aterial darüber zu ſammeln Hr Oekonom Mecke beſprach

die große Wichtigkeit der Obſtpflanzungen insbeſondere
für Thüringen Die Obſtkultur und beſonders die Einnahmen
ſeien in anderen Kreiſen bedeutend beſſere als dort Er empfahl
die Anſchaffung von Maſchinen die an die Gemeinden verliehen
werden ſollten Ferner ſollte man ſo viel wie möglich Obſt
verwerthungsgenoſſenſchaften gründen und Muſter
gärten einrichten um den Züchtern Gelegenheit zu geben hier
nach die Obſtkultur einzurichten Daran anknüpfend bemerkte der
Hr Landesdirektor daß der Miniſter für Landwirthſchaft den
Obſtpflanzungen beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt habe und daß
man ſich vor allen Dingen klar werden müſſe welche Sorten e
für den in Betracht kommenden Kreis die geeignetſten ſeien DieProvinz habe ſchon früher ins Auge defaht einen Obſt
muſtergarten bei Halle einzurichten und dort eine Lehr
ſtätte für Baumgärtuer zu gründen bis jetzt ſei dies aber
nicht gelungen weil der Provinziallandtag dazu ſeine Zuſtimmung
verſagt habe Vielleicht komme die Frage wieder in Fluß wenn
die Gewerbekammer ſich angelegentlich damit beſchäftige Endlich
beſtehe beim Land wirthſchaftlichen Centralvereine eine beſondere
Abtheilung für Obſtbau dieſe würde nicht verfehlen die Ver
werthung des Obſtes zu fördern Zu Punkt 9 der Tages
ordnung beantragte Hr Oekonomierath Kleemann nachdrück
liche Maßnahmen zum Schutze der Landwirthe gegen die Ein
ſchleppung der Viehſeuchen Beſondere Beſchlüſſe darüberwurden nidt gefaßt Die übrigen Punkte der Tagesordnung
wurden vertagt

Perſonalveränderungen bei der königl Forſtverwaltung Es ſind in den Ruheſtand getreten Revier
förſter Märker zu Eckartsberga Zeuſorſleket Freyburg
Tit Hegemeiſter Schultze zu Pratau Oberförſterei Rothehaus
Es ſind geſtorben Oberförſter v Steuben zu Falkenberg
Oberförſterei Falkenberg Förſter Schladitz zu Uebigau Ober
förſterei Liebenwerda Förſter Klähr zu Seyda Oberförſterei
Glücksburg Es ſind verſetzt Förſter Anton von Schleberode
Oberförſterei Freyburg nach Schkeuditz Oberförſterei Schkenditz
Förſter Hartung von Mühlbeck Oberförſterei Zöckeritz nach
Schleberode Oberförſterei Freyburg Förſter Lehmann von
Wartha Oberförſterei Doberſchütz als inter Revierförſter nach
Eckartsberga Oberförſterei Freyburg Förſter Friedrich von
Tornau II Oberförſterei Tornau nach Wartha Oberförſterei
Doberſchütz Förſter Gerlach von Emſeloh Oberförſterei Anna
rode nach Tornau II Oberförſterei Tornau Förſter Romanus
von Greppin Oberförſterei Zöckeritz nach Pratau Oberförſterei
Rothehaus Förſter Klähr von Pröſaer Pechhütte Oberförſterei
Liebenwerda nach Uebigau Oberförſterei Liebenwerda Es ſind
zum Förſter ernannt Waldwärter Richter zu Mühlbeck Ober
förſterei Zöckeritz ne Stahl zu Emſeloh Oberförſterei
Annarode Forſtaufſeher Göhres zu Greppin Oberförſterei
Zöckeritz Waldwärter Spitzenberg zu Pröſaer Pechhütte Ober
förſterei Liebenwerda Es ſind zum Torfmeiſter ernannt der
inter Torfmeiſter Schultze zu Torfhaus Oberförſterei Falken
berg Es ſind zum Waldwärter ernannt Hilfsjäger Müller
u Steinbach Oberförſterei Freyburg Forſtaufſeher Küſel zu
hiergarten Oberförſterei Zeitz

i nach welchem dieſer dann den Geſammtbericht zuſammen

gelinde Handhabun

Jn Kindelbrück hat kürzlich die Wittwe Auguſte Beutler
ihr 50 jähriges Jubiläum als Botenfran gefeiert Die Frau
iſt jetzt 66 Jahre alt und ſeit ihrem achtzehnten Jahre täglich
mit einem Tragkorbe voll Backwaaren ſtundenyyit m Auftrage
eaxs An veſſelden vom Vater auf den Sohn vererbten Geſchäfte
wobei ſie für zahlreiche Bewohner der von ihr beſuchten Ort
ſchaften noch allerlei Beſorgungen treulich ausgeführt Jn Wind
und Wetter Froſt und Hitze zu jeder Jahreszeit hat die Jubilarin
ihre oft recht mühſame Beſchäftigung ein halb Jahrhundert aus
geübt und ſetzt dieſelbe auch noch weiter ſört da ſie ganz allein

h e e Meteeene hnſe de wiegenarf ine ersverſorgun iFrau wohl verdient haben gung dürfte die wackere

Vermiſchtes
Prinz Ludwig Ferdinand von Baiern bemerkte

am Montag abend bei ſeinem Spaziergange im Nymphenburger

Eiche war mit dem braungoldenen jungen Laube des Frühlingeſchmückt Die Akazien regten ihre arten Ge ver dige
iegee n in r e und Derrege und

ydorn Schneeball und wilde Roſen rüſich in len vilen ſen rührten und regten
Auch unter den Menſchen regte ſich ein neues Leben Die

ſtarre Ruhe die ſteinerne Unbeweglichkeit des Hohenſtein war
geſchwunden Pferdegetrappel und Wagengeraſſel erfüllten den
den fröhliche Stimmen ertönten im Garten Auf
n e ne e ein und ſelbſt die nonnen

ra er Gräfin iBe n f elebte ſich zu eleganter
uch an dieſem Abend ertönten jubelnde Stimmen im Garten

Melitta ſpielte mit ihren Zöglingen Federball und Graf Sieg
fried betheiligte ſich heiter daran
Das frohe Auflachen der jubelnde Schrei der Kinder wenn

ein Wurf beſonders gelungen oder auch mißlungen war hallte
in dem Gemach der Gräfin Urſula wieder wo dieſelbe über
Büchern und Papieren an ihrem Schreibtiſche ſaß Die Er
träge des Hofes und Gartens Milch Butter Eier Obſt
Gemüſe und Kleinviehverkauf floſſen in ihre Taſche und gaben
ihr ziemlich viel Beſchäftigung Auch an dieſem wonnigen
Maientage rechnete die Gräfin Sie übertrug Zahlen aus
einem Buch in das andere und zweigte endlich mit befriedigtem
Lächeln eine Summe ab die ſie couvertirte und einſiegelte

e für murmelte ſiee Rechnung war abgeſchloſſen die Gräfin lehnte in iStuhl zurück und faltete die h im Sieg e m ren
War ſie erſchöpft Sie hatte lange und angeſtrengt ge

arbeitet jede andere Dame wäre der Ruhe bedürftig geweſen
die Gräfin war es nicht Sie ruhte nicht aus ſie horchte

Wie ſie ſo da ſaß das Haar von der ſchwarzen Spitze um
ſchlungen das bleiche Geſicht mit geſpanntem Ausdruck die
weitgeöffneten Augen mit leerem Blick glich ſie genau einem

r r er r Lächeln umſpielteals jetzt draußen auf dem Raſen hellen e en vetees Sohen
e leiſe die Gräfin hörte es nicht Erſt der leichteLuftzug den das Oeffnen der Thür verurſachte e eße e

im umzuſehen Herr Müller verneigte ſich tief und

Treten Sie näher befahl ſie gnädreter igJch bitte um gen e gnädigſte Gräfin begann Herrt vierzeu en Sonnenſcheins warmen gRegens e
Knospen waren geſprungen ſelbſt die alle harte Karls Müller ſich n die Hände reibend IJch habe pfucht

ſchuldigſt angeklopft i

Schon gut unterbrach ihn die Gräfin mit imgeduldi er
Handbewegung Keine unnützen Worte rv e zurück t t d eJa

Und Die Augen der Gräfin hind e ren h e er zent an
err Müller rieb ſich die Hände ir ſich Hände zuckte die Achſeln ſah zu

Se das nDer Sekretär zuckte unter dem ſcharfen und heiſern Klangezuſammen Der Herr Graf haben g mit Aufträgen e
Neumünſter geſchickt die mich faſt den ganzen Tag beſchäftigten,
ſagte er kläglich Als ich nach Sternfeld kam hatte der Graf
ſeine Geſchäfte ſchon beendet Wir ſpeiſten mit dem Grafen
Münchow im Deutſchen Hauſe und fuhren zurück

Hat er das Teſtament deponirt

5 m es iin ungeſchickt bedient ſagte die Gräfin unwilligDer Sekretär zuckte die Achſeln an ſhntet wiis
Nun ſchwiegen beide Von draußen ſpielte ein leiſer Wind

durch das geöffnete Fenſter goldene Sonnenlichter huſchten
über das dunkle Parket des Fußbodens und eine helle Mädchen
ſtimme rief Z und lachend Herr Graf Herr Graf
bitte hören Sie auf Wirklich ich kann nicht mehr

Der Sekretär verfärbte ſich aber er ſchwieg
Machen wir ein Endel ſagte die Gräfin in verändertem

Ton An dem Tage an dem eine nicht ſtandesgemäße Ehe
des Grafen Siegfried gleichviel mit wem vollzogen
und das Teſtament gerichtlich deponirt iſt an dieſem Tage
Dre Suche r G Beſitze befindliche Papiere

n baar die Summe vodu a n zehntauſend Mark aus
Her Sekretär erhob ſich ſein Antlitz war von aſchfahlerBläſſe bedeckt Gnädigſte Gräſin geſtatten noch einen a d

r Tun kermorgen trifft Gräfin Andreg auf dem Hohen

Gräfin Urſula ſprang auf als ſei der Blitz vor ihren Füeingeſchlagen oher wiſſen Sie das s ihren Jühen
er Graf erhielt in Sternfeld die Poſtſachen Der Tauſend

a un W r u re ſich gut Vettermt übermorgen mit ſeinem Töchterlein Wido Sie 5 erade T Werletn Wie get
ie Gräfin hatte gefaßt Es iſt gut Sie wiEntlaſſung Der Seele verbeugte nif und ing Wie

ort folgt



Schloßgarten eine alte Frau im Kanal mit dem Tode des Er
trinkens ringen r ſprang ſofort hinzu zog die ſchoni n ſei t S W d rn reo o ſie m e un rank ge t wr Prinz ließ die Frau dann in das Joſefſpital Pbren

Joſef Werndl, der öſterreichiſche Waffenkönig, deſſen
Tod dieſer Tage meldeten ſtammt aus kleinen Ver ich
Sein Vater war Büchſenmacher und hatte nicht immer reichlichen
Verdienſt Sein Häuschen ſtand in der Vorſtadt Steyrs es barg
die Werkſtatt und erwa der Familie Die Kinder beſuchten
in dieſer Vorſtadt die Elementarſchule und mußten frühzeitig an
der Wirthſchaft bezw in der Werkſtatt Hand anlegen Unſer

oſef erlernte das Handwerk des Vaters und war in ſeinem Ja
tüchtig daß er mit 15 brn das Ränzel auf den Rücken un
Wanderſtab in die Fau ie weite Welt hinaus

S durchwanderte zu Fuß ganz Deutſchland diechweiz einen Theil hen s und ſchiffte ſich dann nach
Amerika ein wo er über ein Jahr verblieb Bald nach ſeiner
Heimkehr ſtarb ſein Vater und Joſef übernahm die Werkſtatt die
er bald erweiterte und ſchließlich zu einem großen Fabriks und
Aktienunternehmen umgeſtaltete Jetzt iſt das Etabliſſement eines

der gohten der Welt Es erzeugt achttauſend Repetirgewehre in
der Woche und beſchäftigt 5000 Arbeiter Als Werndl einmal
von ſeinem Leben erzählte und dahin gelangt war wo er von
hre Fabriksgründung ſprechen mußte ſprang er plötzlich auf

nete raſch einen großen eiſernen Schrank und holte eine Fauſt
voll glänzender Ordensſterne der verſchiedenſten europäiſchen
Staaten hervor und bemerkte mit der Linken auf die Aus

ichnungen deutend Jch habe jeden nur ein einziges mal ge
agen wenn ich für den Empfang danken mußte ſonſt

niemals Und er hat die Orden auch wirklich nie wieder an
elegt Dann ſprach er von ſeinen Reiſen als Generaldirektorer Jeyrer Waffenfabrik und erwähnte daß er von den meiſten

lebenden Herrſchern Europa s empfangen worden ſei auch von
Kaiſer Wilhelm J Längere Zeit verweilte er bei der Fahrt die
er eines Tages von Madrid bis Petersburg in ununterbrochener
Tour gemacht hatte und ſo ausführlich wie hierüber ſprach er
noch über den Kampf den er einmal mit 3 bewaffneten Räubern
und ohne andere Waffe als einen Knotenſtock ſiegreich aus
n Die Leitung der Waffenfabrik wird Werndl s bis

t nahm um in

eriger Gehilfe Spitalski übernehmen Werndl ſtarb während
er Ausführung ſeines Planes die Leiſtungen der Fabrik ſo

erhöhen daß ſie täglich 6000 Gewehre herſtellen
nnte

ISeltſamer Beſchluß Die Direktoren der London und
North Weſtern Eiſenbahn haben beſchloſſen den für ihre Arbeiter
angeſammelten Penſionsfonds von 100,000 Lſtrl 2 Mill
abzüglich der von der Geſellſchaft gegebenen Beiſteuer von
18,000 Lſtrl unter die Berechtigten zu vertheilen Es iſt fraglich
ob die früheren Angeſtellten der Eiſenbahn nicht auch einen
Anſpruch haben

ls8 Jahre auf der Bühne Jn Dresden hat am
Dienstag Frl Franziska Berg von der kgl Hofbühne Abſchied
enommen welcher ſie 58 Jahre als Mitglied angehörte Sie
pielte zum letzten male in der Marquiſe von Villette Das
aus war ausverkauft und während der Vorſtellung wurde die

nſtlerin von dem Publikum mit Beifall überſchüttet Zum
Schluß bereiteten ihr die Kollegen auf offener Bühne eine Ab
ſchiedsfeier bei welcher Herr Porth die Anſprache hielt

Das furchtbare Eiſenbahnunglück unweit Ha
milton in Ontario, über welches bereits geſtern näheres
berichtet wurde ſoll durch die Fahrläſſigkeit eines Weichenſtellers
verurſacht worden ſein Es ſcheint daß die Lokomotive des
Schnellzugs bei der Entgleiſung in ein neben dem Geleiſe befind
liches großes Waſſerbecken fiel Nur zwei Schlafwagen bliebenauf dem Geleiſe ſtehen Die Opfer ſind zumeiſt Amerikaner

welche nach Newyork reiſten um an den dortigen Jubiläums
feierlichkeiten theilzunehinen Von den 30 Jnſaſſen des Rauch
wagens wurden zwei auf der Stelle getödtet darunter ein
Deutſcher Namens Rudolph J Ederer aus Chicago Jm ganzen
haben durch die Kataſtrophe 22 Perſonen ihr Leben verlorenwährend viele Brandwunden und andere Brriehnngen davon

trugen Jm Rauchwagen wurden 17 verkohlte Leichname gefunden
welche kaum erkannt werden können Die Poſt und das Gepäck

n nahezu gänzlich verbrannt Waſſer war den Verunglückten
chwer zu beſorgen da das Waſſerbecken zerſchmettert worden

war und die Hitze mehrere Stunden lang keine Annäherung an
die brennenden Trümmer geſtattete

Eiſenbahnunfall Bei Coesfeld iſt am Dienstagabend ein Perſonenzug der Dortmund Enſcheder Bahn entgleiſt
Der Zugführer und viele Reiſende ſind verletzt mehrere Wagen
wurden zertrümmert

Eine Entzündung ſchlagender Wetter hat amDienstag auf der Zeche Recklinghauſen ſtattgefunden Acht
Perſonen ſind verletzt

T l1 Beſchlagnahme Der hervorragende polniſche Juriſt
und Profeſſor des Römiſchen Rechtes an der lemberger
Univerſität De Zrodlowski veröffentlichte bei Wigand in Leipzig
eine Broſchüre Das Schulweſen und ſeine Verwaltung, welche
die lemberger Univerſitäts Zuſtände abfällig beurtheilte Die
Broſchüre wurde beſchlagnahmt und die Penſionirung des Pro
feſſors ſteht bevor

Arbeitseinſtellung Jm RothſchildGuttman ſchenTiefbauſchacht bei Mawri Oltrag haben am 30 April über

1000 Erdarbeiter die Arbeit eingeſtellt Am Mittwoch ſind 200
wieder in die Tiefbaugrube eingefahren die übrigen ſtreiken noch
obgleich die Rückgabe der Prämiengelder ſofort bewilligt wurde
Von Troppau gingen zwei Compagnien Jnfanterie nach
Oſtrau ab

Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Handelstag

Bericht der Saale Ztg
II

F Berlin 30 April
Die Berathungen über die Abänderung der Markenſchutz

Geſetzgebung wurde heute von der Konferenz der Handels
kammern kaufmänniſchen Korporationen c fortgeſetzt Nach ſehr
langer Dehatte an der ſich auch wiederholt der Vertreter der
deutſchen Reichsregierung Regierungsrath Beſſerer betheiligte
gelangte folgende Reſolution zur Annahme

1 Die Marke ſoll nur zugleich mit dem Gewerbebetriebe
übertragbar ſein Auch ſoll das Markeuſchutzrecht im Falle
des Erbganges untheilbar ſein Demgemäß würde der 85 des
beſtehenden Geſetzes dahin zu ändern ſein daß es heißt Von
Amts wegen erfolgt die Löſchung 1 wenn der Gewerbebetrieb
aufhört 2 wenn eine Aenderung in der Perſon des Betriebs
a eintritt und nicht ſogleich von en in den Betrieb
eintretenden Rechtsnachfolger die Beibehaltung des Zeichensangemeldet wird Dementſprechend müßte auch im Eingang des

s 5 ſtatt der Worte des Jnhabers der Firma geſagt werden
des Berechtigten
2 Es iſt ferner erwünſcht daß jeder Markeninhaber kurz vor

dem Ablauf der geloplichen Geltungsfriſt ſeiner Marke ge
warnt wird Vieſe Warnung wird als obligatoriſch bezeichnet
Gegen die beſtehende Friſt werden Einwände nicht erhoben

3 Die Verſammlung erkennt die Nothwendigkeit nicht an
neben den Marken auch noch ſinnbildliche Worte zu

ützen
4 Bei Marken Strafklagen ſoll der Strafantrag in gleicherWeiſe wie bei den anderen Antragsvergehen J

werden können Auch ſollen bei der Entſcheidung von Mar en
Streitigkeiten Sachverſtändige hinzugezvgen werden

5 Es wird als erwünſcht erochtet im 3 Abſatz 2 zwiſchen
den Worten öffentliche und Wappen das Wort einheimiſch
einzuſchalten

die Reichs Regierung ein
arken

eiträumen zu ver

6 Ebenſo wird gewünſchttematif ordnetes Verzei der eingetragenen M
et weages in den erforderlichen

vollſtändigen wäreDie Perſammlung erachtet es für vaewendig die Be
mmungen der 88 14 und 18 dahin zu erweitern daß ſowohl

as Prüfungsamt als auch der Richter zu prüfen e e nicht
nur ob eine neue Marke einer eingetragenen zum Verwechſeln
ähnlich ſieht r auch ob eine auf Täuſchung gerichtete
Nachahmung vorliegts on der Strafrichter die Abſicht auf Hervorrufung
einer Täuſchung berückſichtigen

9 Ein Unberechtigter ſoll auch nicht eine eingetragene Marke
auf Rechnungen Fakturen oder ſonſtwo anbringen dürfen

Damit wareu die Berathungen der Konferenz beendet

Verband deutſcher Müller
K Erfurt 30 April

Nach der am Montag vormittag in Steinigers Saale ab
gehaltenen Sektions Verſammlung der Müllerei Berufs
genoſſenſchaft Sektion 16 Thüringen begann die Haupt
verſammlung des Thürmger Zweigverbandes Erfurt vom Ver
bande deutſcher Müller Der Vorſitzende Hr Kommerzienrath
Woltersdorf Arnſtadt berichtete zunächſt über die Thätigkeit
des Verbandes Vier Mitglieder ſind durch Tod ſechs andere
aus verſchiedener Veranlaſſung ausgeſchieden Als neue Mit
glieder traten hinzu Gebr Täntzler Jchtershauſen C Eberius
Gorsleben Otto Heſſe Uffhoven VoigtRudisleben und Köhler
Meiningen Die Mitgliederzahl hat ſich wieder auf 119 ergänzt
Der Vermögensſtand des Zweigverbandes war am 20 April 1889
3202 M 71 Pf Die Verſammlung ertheilte dem Kaſſenführer
Hrn C Kühlewein Erfurt Entlaſtung Jn den Vorſtand wurden
die ausſcheidenden Mitglieder durch Zuruf wieder gewählt

Den Mittelpunkt der Tagesordnung bildete der Vortrag
des Vorſitzenden des Hauptverbandes Hrn Joſ van
den Wingaert Berlin über die jetzige Lage des Feuer
verſicherungsweſens im Verbande Am 1 Juli 1890 tritt
der Termin an den Verband heran in welchem zu ent
ſcheiden iſt ob der mit der Magdeburgiſchen Feuer
verſicherungs Geſellſchaft bis zum Jahre 1892 geſchloſſene Ver
trag erneuert oder fallen gelaſſen werden ſoll Die Nothwendig
keit einer Abänderung deſſelben habe ſich ſchon lange ergeben
Die im vorigen Jahre eingetretene Kataſtrophe von Hameln
Mehlexploſion veranlaßte die Geſellſchaft höhere Prämien zu

nehmen Es hat ſich jedoch herausgeſtellt daß der Vertrag mit
ſolcher Prämienhöhe nicht mehr fortbeſtehen kann Jn vorjähriger
Hauptverſammlung des Geſammtverbandes war ein Ausſchuß
beguftragt worden die Beſtimmungen des Vertrages durch
zuſtudiren und wenn möglich ein beſſeres Verhältniß herbeizuführen
Jn 5 aufeinanderfolgenden Sitzungen pflog der Ausſchuß Be
rathung Von zwei Seiten ſprach man den Wunſch aus den
Vertrag nicht wieder zu erneuern ſondern eine Verſicherung
auf Gegenſeitigkeit innerhalb des Verbandes ins
Leben zu rufen Man fußte dabei auf der Thatſache daß
bei Ablauf des Vertrages im Jahre 1892 über 3000 Ver
ſichernngen fällig werden die einen Kern für die Gegenſeitig
keits Verſicherung bilden werden Der Herr Vortragende
ſchaltete ein daß im Jahre 1866 dies auch ſein Jdeal geweſen ſei
Denke man ſich aber in die Materie hinein ſo komme man zu dem
Ergebniß daß die Durchführung unmöglich ſei Rufe Sehr
wahr Jn der Ausſchußſitzung vom November waren alle
angeregten Punkte eingehend erörtert werden Schließlich zogen
diejenigen welche eine Gegenſeitigkeitsverſicherung beantragt
hatten ihren Antrag zurück da ſie eines Beſſeren belehrt worden
ſeien Die meiſten Beſchwerden gegen den alten Vertrag richteten
ſich auf den Punkt daß die Dauer der Verpflichtung 12 Jahre
eine zu lange ſei und daß die Verpflichtung mit ſeinem Ge
ſammtgrundbeſitz der Verſicherung beizutreten vorliege
Man entwarf einen neuen Vertrag U a heißt es darin
Jſt jetzt die Geſellſchaft e in einem Objekt bis zu
900,000 M zu decken ſo ſoll ſie dies dann bis zu 1,000,000 M
thun Die Geſellſchaft ging darauf ein Ferner ſollenim neuen Vertrage alle Exploſionsgefahren einbegriffen fein die
Freizügigkeit der Maſchinen in den verſchiedenen Gebäuden ſoll
ohne Anmeldung geſtattet ſein Seitens der Geſellſchaft wird ge
wünſcht daß neue von einem Ausſchuſſe ausgearbeitete Tax
formulare benutzt werden ſollen Auch betreffs der Schaden
regulirungen bringt der neue Vertragsentwurf Reformen Z B
ſoll die Geſellſchaft verpflichtet ſein aus der nächſten Umgebung
in welcher ein Schade zutoge getreten einen Vertrauensmann
zu nehmen der lediglich als Vermittler thätig zu ſein hat So
würde ein Schiedsgericht gebildet werden wie man es ſich
liberaler nicht denken kann Bezüglich der Paragraphen
über eine Generalverſammlung der Verſicherten erklärte
ſich die Geſellſchaft unter der Bedingung einverſtanden
daß die Beſchlüſſe der betr Verſammlung nur dann in
Kraft treten können wenn ſie von beiden Parteien genehmigt
ſind Nun ging der Ausſchuß an die ſchwierige Arbeit derdeſegng der Prämienſate Man einigte ſich dahin die Zahl
der Mahlgänge zur Grundlage der Taxe zu nehmen Die
weiteren Forderungen des Ausſchuſſes fanden bei der Geſellſchaft
keine Zuſtimmung Der Ausſchuß erhielt nun den Auftrag
Fubiung zu nehmen ob nicht eine andere Geſellſchaft billigere
Prämienſätze habe Man fand aber eine ſolche nicht Herr
J van den Wyngaert ſchloß ſeinen Vortrag mit dem Bemexken
daß die Angelegenheit im Mai dem Ausſchuß des Verbandes
vorliegen und ſich dann entſcheiden werde ob der Vorſtand von
neuem mit der Magdeburgiſchen Feuerverſicherungs Geſellſchaft
in Verhandlung zu treten habe um die Jntereſſen der Verufs
genoſſen zu ſchützen Die Mitglieder würden gut thun mit
anderen Verſicherungen nicht abzuſchließen ſondern erſt die
Beſchlüſſe des Verbandsausſchuſſes abzuwarten Nachdem
die Tagesordnung für die in den Tagen vom 26 bis
29 Mai ſtattfindende 19 Hauptverſammlung des Ver
bandes deutſcher Müller bekannt gegeben und Herr
van den Wyngaert noch über einige Neuerungen
auf techniſchem Gebiete geſprochen wurde die Verſammlung um
2 Uhr geſchloſſen Vor Beginn des Mittagsmahles beſich
tigten die Anweſenden die ſeitens der Kunſtſchloſſerei von
W Kopp Erfurt ausgeſtellten Geldſchränke und Kaſſetten Es
lag wiederum eine ſchätzenswerthe Neuheit vor der Protektor
Sicherheits Verſchluß an en welcher bezweckt

daß kein Riegel des Hauptſchloſſes ſelbſt wenn die Vorderwände
z Schrankes durchbohrt ſein ſollten durchſchnitten werden
ann

Zahlungs Einftellungen

Amts S v m n SSe larsun a zu le
E L Herrmann Material
waarenhdlrn Annaberg Annaberg 35 4 29 5 23 5 15 6
Chriſt Knieß Schnittwhdlr Augsburg Augsburg 4 17 5 25 5 25 5
Guſtav Müller Optiker Braunſchwg Braunſchwg 25 4 6 16 5 21 6
Martin Blumenſtiel Kfm Frankenthal Frankenthal 26 4 28 6 25 5 7
S Chan Handelsm mbsheim Frankenthal 4 286 25 5 7
Dunskus Kfm du dFa Joſeph Anton Neu
mann Königsberg Köni 4 15 6 18 5 11 7Ed Krüger Hutmacher öslin Köslin 4 30 5 5 13 6

Karl Neumann Kfm einingen Meiningen 4 6 27 5 13 6
L Widman Spezereihdlr München München 4 14 5 22 5 22 5
ock Sievers Wandsbeck Wandsbeck 4 20 5 17 5 31 5
obert Notzke Kfm ulms Wilhelmd 4 76 b 18 6haven

Waaren und Produktenberichte

m Getreide 1000erlin 1 Mal Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen perLoco ſeſt Termine höher C e t an is 187,5 M
Loco 176 190 M nach Qualität Kieſernngsqualität ſeiner gelbermärkiſcher 187,25 ab Kahn bez per die onat MalJuni
186,75 187,50 bez per Juni Jnli 188,50 189 bez per Jull 1809
190 bez per Aug Sept ver Sept Okt 185 185 t

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Geilbe Lieferungs
W iit e en Monat per Ayril Mai per Maiper JuniJuliRoggen per 1090 kg Loco feine Waare feſt Mittelwaare

käuflich Termine feſt Gekündigt 3100 t gink her S
138 149 M nach Qualität Lieſerungsqualität 145 ord ruſſ 144 M
ab Boden bez inländ 142,25 ab Kahn bez per dieſen Vionat und per Mai

z Juni Juli 146,25 146,50 146 1
ez per Juli Aug 147 bez per Aug Sept r Okti e 25 pe g Sep ver Sept Okt 147

r 1000 Kg Flau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kündigungs

preis M Loco 140 165 M nach Qualität Lieſerungsqualität 146
pommerſcher und ſchleſiſcher mittel und guter 148 153 feiner 154 158

ab Bahn bez per dieſen Monat 144,75 145 144,75 bez per MaiJuni
142,50 142,75 bez per Juni Jult 142 bez per Juli Ang 140,25 140,75
140,50 bez per Aug Sept per Sept Ott 136 bez

Magdeburg 1 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 183 186
Weißweizen 179 183 glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 158
bis 163 Roggen 145 23 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
150 162 Haſer 145 155 M für 1000 kg

Stettin 1 Mai Weizen unverändert loco 178 181 do per Mai
Juni 182,50 do Sept Okt 184,60 Roggen höher loco 139,00 146,00
a MaiJuni 144,00 do per Sept Okt 146,00 Pomm Hafer loco

Köln 1 Mai Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai 19,35 per Juli 19,70 Roggen hieſiger loco 15,00 fremderr per Mai 14,55 per Juli 14,75 Haſer hieſger loco 14,50 remder

5,50
Hamburg 1 Mai Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 155 17b

Roggen loco ruhig mechlenburgiſcher loco 100 165 ruſſiſcher feſt loco
94 98 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 1 Mai Roggen per Mäi 150,00 per Juni Juli 150,00 per
Sept Okt 150,00

Mannheim 1 Mal Weizen per Mai 19,55 per Juli 19,70 per Nov
19,10 Roggen per Mai 14,60 per Juli 14,70 per Nov 14,65 Hafer per
Mai 14,75 per Juli 14,90 per Nov 13,15

Wien 1 Mai Weizen per Mai Juni 7,20 Gd 7,25 Br ver Herbſt
7,45 Gd 7,50 Br Roggen per MaiJuni 6,10 Gd 6,15 Br per HerbſtS Sr Hafer der MaiJuni 5,68 Gd 6,73 Br per Herbſt 5,78

Peſt 1 Mai Weizen loco unverändert per MaiJuni 7,16 Gd
7,17 Br per Herbſt Gd Br Hafer per Herbſt 5,34 Gd 5,365 Br

Paris 1 Mai nachm Schlußbericht Telegr Weizen behanptet per
Mai 23,50 per Juni 283,80 per Juli Aug 24,10 per Sept Dez 23,30
Roggen ruhig per Mai 15,00 per Sept Dez 14,60

Paris 1 Mai abends Telegr Weizen ruhig per Mai 23,50
per Juni 23,89 per Juli Aug 24,10 per Sept Dez 23,30

Amſterdam T Mai Telegr Weizen auf Termine unverändert per
Mai per Nov 198 Roggen loco feſter auf Termine unveränd per Mai
113 à 113 per Okt 116 à 117 a 116

Hull 30 April Telegr Eugl Weizen ſtetig fremder feſter
Leith 1 Mai Telegr Markt ruhig ſtetig

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
30 April 1 Maler Brodraffinade M Vin Brodraſſinade 37,00 37,25 37,00 37,25

Gem Rafſinade II 36,25 36,25 eGem Melis I 35,25 v 35,25 7Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II

Melaſſe Ia a n ITendenz an 1 Mai Unverändert
B Ohne Verbrauchsſtenuer

30 April 1 MaiGrannlirter Zucker MKornz Rend 92 27,75 28,00
889 26,80 27,40 vNachpr 75 21 00 23,00

Tendenz am 1 Mai Nachprodukte ſchwächer Kornzucker ohne Umſätze
Vorräthe T Produkt 369,000 Cir

2 1888 1,718,060
1887 2,214,000

II Terminpreiſe fur Rohzucker J Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

März JnniMärz Mal JuliApril dingApril Mai tt DezMai Nov Dezb frei an Bord Hamburg
Mai 22,59 60 50 bez 22,521 B Aug 22,85 70 bez
Juni 22,65 60 bez u Br 22,57 G Sept 19,00 bz u Br 18,90 G
JuniJuli 2267 be 22,60 DHtt 15,60 bez u Br 15,55 G

22,62 G Okt Dez 15,05 15,00 bezJuli 22,75 70 bez u Br 22,671 G Nov Dez 14,70 Br
Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 1 Mai Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 882 Rendement frei an Bord Hamburg per Mai 22,05 ver
n 22,40 per Auguſt 22,45 per Okt Durchſchnittsnotirung 15,70

feſt

Hamburg 1 Mai Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement frei an Bord Hamburg per Man 22,55 per Juli
22,57 per Aug 22,70 per Okt Dez Durchſchnittsnotirung 15,82 Feſt

Paris 1 Mai Telegr Rohzucker 880 feſt loco 51,00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Mal 55,50 per Juni 55,60
per Juli Aug 55,75 ver Okt Jan 41,50

London 1 Mai Telegr 96 Java zucker 24 ſtetig Rübenroh
zucker 22 feſt Centrifugal Cuba J

London 1 Mai Spätere Meldung Rübenrohzucker 22
Antwerpen 30 April Sofort 52,50 Fres per Mat 53,50 Fres

JuniJuli 53,50 Fres Okt Dez 37,00 Fres
Kaffee

Hamburg 1 Mal Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack
Hamburg 1 Mai vorm 11 Uhr Good average Santos per Mai

85 per Sept 87 per r 87 per Mai 1890 87 Feſt
Hamburg 1 Mai nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good

e eg antos per Mai 85 per Sept 87 per Dez 88 per März
Amſterdam 1 Mai Java Kaffee good ordinary 52
Havre 1 Mai Vorm 10 e M Telegramm von Peimwann

Ziegler Comp Jn NewYork Feiertag Rio 6000 Sack Recettes für
geſtern Santos ausgeblieben

Havre 1 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Tel
Ziegler Comp Kaffee a average Santos per
106,75 per Dez 107,50 BVehauptet

Petrolenm
Berlin 1 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard jvhlte per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat
Durchſchnittspreis M

Stettin 1 Mai Loco 11,60Hamdurg 1 Mai Petroleum behanptet Standard whlte loco 6,50
Br 6,40 Gd per Aug Dez 6,95 Br Gd
ch 1 Mai Schlußber ſtill Standard white6,25

Antwerpen 1 Mat r chlußbericht Raffinirteswenn ehe eper Dez 17 Br Ruhig
Epiritus

Berlin 1 Mai Amtlich Spiritus per 1001 10,000

mm von Peimann
104,25 per Sept

nach Tralles loco mit verſteuerter Termine igtdie e Dich per d dieSpiritns mit 50 M Verbrauchsabgade ohne Etwas matter
Gekündigt 1 00,000 1 an 54 M Loco ohne Faß 65,2

de s ee ver Sept OHite
ungspreloco per dieſen Monat und m

per Juni Jull 35 9 bez e



e 36 35,9 Baumwollen t e a e er San es55,74 Feſt Ameri tzardI ril Mal gr Vertäufer regoro Tkhe dal Anwerſtenen retten e nie r ni e e gen Lied ind chaft iſt urg env Oit do o geſtern in Havang etm en 77 e M Ab h a u e e Z a äuſerhret Verkäufer der e x Wiednien Dem er iſt heute auf

m e a r Dampfer or
J n t der in e g eeer der dye7 ehe t öroiwn ſalr 731 do good fair do goöd 771 d zie d St l der Audreiſe e en

n W Sie t S 7 per upru ver Pet v 30 Apri a za Deion e e der CaſtleDampf z ma Faß uStertin 1 Mai en z mit vo W etersburg J Telegr Hanf 45,00 am Freita Wer ne Zon Fa t ampfer Dunbar Caſtle
14 ken mit 70 M Konſn d h t es lau 2 Mal ele nel e h e e e et et Welege ichen Mit numnderz warrants e trah uli Ang t do per Aug 9 feſt 5i m do r e M u 44 Mai Glas Donar am 23 April von St Thomas na ni e e e1 g ai Spiritus ſtill per Mai Amſterdam 1 Mai Tel a am n New Hork na1 JunlJuli 23 Wer W Vr t ug u r San h Fa a giet der Fue 3 Monat 373/ 4rhegangen Wo hemtas, am 25 Sprik von Hamburg nach per bergarts 1 Schindbericht Shucins per Rat 41,75 London in t ſer W Kſtri Zink 17 Lſtrl geg ihnen emannia von t Thomas am April in Hamburg

i e e e v e e e ter e e en r t e w v imore 27 n Hamburg anper Juni 4200 per Juli ing 42 ehe r per Mai 41,75 York 30 Shteeh Kupfer per Mai r Helvetia von St Thomas na Famber am 27 Akril in
mm r angekommen Rhenania von Hamb urg na Perg Cruz am

Oelſaaten Oele Fettwaaren Leipziger Vörſe vom 1 Mai 7 April von Havre weitergegangen Gelkert am 28 April von Sämbi

h h t Ztege 192 t Sag ne Sächſ M v c e t n l e dnhee Wige Ctr Lunte W e u t z z vöo 103,50 ch Sang eng ne u a m u re r53 r o mburg am 28 April Lizar Calie g S a der e Vind per Sept Okt s do 500 96,30 G z878 888 am e er Her M aonchen reletr e van in an

50 Ir il in ork angekommenSe ettirn 1 Mai Kiel Lehauptet per MaiJuni 53,50 per Sept Siagtzanl 137 v 338 S piebie 873
o do 847 500 1101,90z ren Mai Rüböl unverzollt flau loco 5450 Z Alth Landobl 1000 102,60arg n I Man elege Rio des d ha Be vano ver n S ort e n e e es e e s3i VLandrentenbr 500 100,50 G m pran n b ars t Seht t e e Mir T vw iſenb St Art Div 3 m iver a a ehe u e un W D St n o d Kpee delu AltenburgZeig 37 n t Bau in 138,00 40 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke

egr Rü per Mai d2,50 et Auſſig T 445 ierbr z ReudJan äa es der an Nug de Seite ver d le niß v Riebed u Co Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
e e en e in be ben g an u e e t d We2 155,00 bzG z 20 mm zwiſchen Schönewerda und Roßl üSämereien 7 Dur Bodende 200,00 G ar Man we Sinn s 67800k0 hen Sch oßleben bel der Bottendorfer Brücdke

Petersburg 30 April Telegr Leinſaat loco 13,75 Eifenb St P A 0 Ei rn 106,50 bzs Kirchliche AnzeiButter Eier Fleiſch v n en A 1 8 Sächſ Veaſch Fabr n g ichſten S 3 zeigen
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10 Allg D Kr A Lpz 197,50 G s Stamm r 156,00 G Saran OberprrdigerKartoffeln 9 Dresdener Bank 150,506 a S Br V Si 165,00
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Dertin Mu De ren 100 h haben 7 wh eregein a 1c6,25 ngi hMai im rtoſſelmehl per 100 R brutto inkl Sag Leipziger Bant 148,50 e us dem vorliegenden Geſchäftsabſchluß der Allgemen e e e e e de a e e e en ne e reren erkennt See t n aer Miat gen 25 ver JuntJult Dirchſhuittepreis B Wehnar Bant abgſt 105 00 6 Züaertaſſnerte e z 14425 636 Je in Dresden ſſt zu conſtatiren daß dieſe Geſellſchaſt
Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine geſchäſtslos Gek 4 Zwickauer 108,90 Ausl Eiſ P Obl rmals auf eine r recht befriedigende Wirkſamkeit zurückblicken kann

t Kundihungstreis Durchſhnlttspreis 2990 3 oſo Obl Die weitere Ausbreitung ihrer Verbindungen brachte ihr eineOualität loco Qnal per dieſen Monat per Mai Juni ud Akt Pr u 4 AuſſigTeplitzer 104,50 G ca 9 betragende Zunahme der Prämien Einnaht ſm 75 per JuniJul J P 5 gg hme ſymptom 75 per JunkJuli Stamm Prior z Vin g 559 matiſch aber für den auf der Transportverſicherung laſtendenh h Chemiſche Produkte 3 Chemn Werkz M 5 WBuſqhtiehr n 91600 W iſt die um ca 309 dagegen erfolgte Mehrverſicherungm London 29 April Chiliſalpeter 9 ſh 9 v für gewöhnliche 10 Fbr Zimmerm 125,90 5 do m 1871 91606 ie Schäden blieben gegen diejenigen des Jahres 1887 etwas
n 10 ſh bis 10 ſh 6 d für chemiſche Sorten 10 e eben 28 8 S 91606 der dagegen war die Ausgabe für Rückverſicherung weſentlich

n 2 do o 106,90 Pl Wolle O Dörſtewitz Rattm 70,20 bzG 5 Dux Vodenb 91250 s G treſultat ge z Hut ao 5 W m xBodenbach 91,25 G Das Geſammtreſultat geſtattet die Abtheilung einer Dividengen heran e 3 et Fplor e 7 a Ja T a er 7200bz6 z I t r 100 c BaarEinſchuſſes nachdem r die henen
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m Stramm 4 Prag dir Gold 162306 theken anlegen müſſen da der niedrige Bankzinsfuß d im London 30 i Telegr i u feſt erbet z 2 Gold 109,50 Es ſind in dieſen volle Sicherheit bieten den A wer th e n n e e e 5 vorhanden tenven mag2 Tr e nene e e e ra e geTeplitz i w Be gres 26,2 r eBerliner Börſe Ausl Staats u Komm Papiere Böhniſche We 6 122,75 bz Etr r g e v J Cheniſche Fabriken
i 1 Mai Argentiniſche APeihe 5 96,70 bz do Weſtbahn 7 138,60 Hyp Akt Bank 6 125,50 bzG Gr de 9 bz Heinrichshal 6 1122,80 bzGai do u 90 85 es Buſchtiehrader Bahn 6 155,00 v 59 2505 72 i 50b36 Kuret T pche 78,60 bzG Leopoldshall 5 130,90 B BPreuſtiſche und gr gonds BuenosAires Sois A 597,30 b u edenbach 7 t eihhaus 8 75,00 Mosco Kurs Prior e ſurle 103n Deutſche ReigsAnl 4 110 Bee 5 59725 b Saliz Larl Sdwigeb 2 Reichebant vrez d S,,e 182 Mescorſan 4 e ln e üimile Ii entich e Reichs nl 3 87 Earpii che ar 6806 b Grag Köflach G e e Bank am 99,80 z do Smolenst 5 19809 e eng 5 17 3 zG

h t 2 flach 6 e Pr 156,50n r t e Anl in tüänder Looſe 19709 ar e S es La vat 5 h en t Sinn See 4S Sch 4 3 riechi m angorod Dombr B 5 1100,70 b Verein e geſtorff Salinen 4 i eSaat Aidigeine S o e hie e et J 3 5 KaſchanOderberg 4 89 t d es Jan e Tiſan gogion 491,20 b ha Katiun 4 75Zanree dte Saleiſe e Stadt A 98,006 i gar 86,906 Weimariſche Bank konv O 103 00 eng wo t s S de e e 337

i e iew ſtfäli e e er Werke 4 108,50 bI e e S 8 eige See e e u o Willen Vanteetemn 9 s e litt W e ne ee Limbur 0 7 W 60 z o v u Winde 5 t bäee e Man eu n u anul R Oeſterreich Gold Rente 4 947 s do Nordweſtbahn 31,75 bz o V 5 1102,50 bzG Jeſerjch Uebel 10 156,25 z
Mainzer Stadt Ani S See a 7 churs e 59 Denbahzer potigottones r er a ha ger gigerf vr 8830rn 4 r Looſe isdor ickerfabr 5 50 bAn i 3 96 20 do isoger Sooe 2 a 8 RaabOedenburg i 37 W s Märk III A 3g1 2102,00 bzG Bergwerks Aktien Maſchinenfabriken s
S d e5 auts 20 Portugieſ ch Anleihe h Reichenb r 3,81 71,70 G o do VII lonr 4 104 o AacheuHö Anhalt Maſchinen 51 106,30 bzGo taatsanleihel 4 105,79 888 a so 7ob Ruſſiſche Gr E 5 81/50 bzB do do III 104,00 b achenHöngen conv O 35,40 bz Breslau Linke 9 i öz6
Seſtpreut Prov Anl 31 Iönla v i a 2 2 do Stehen 15 8150 t do do IX 1104,00636 Anhalter Kohlenwerke 10 182,50 bzG Chemnitzer 31 125,00 bzG
n t Fenteet 4 los Kumaniſche Si diente 8 o o t Schweizer tal 15258 do Pordbahn 2 108 Brühle Wean do Dirat 16 88 fund 5 10290 bz utdſtr en v vi c 25 bz erin öden Dornersuaechüt S u Halſge r a

utr amort Lombar 60 b lleſche 16 318,00 bzGT W e u ten Anleihe isr e rot 1o h s t z Der e h en 0 952573 Wort Drücen r r0 CSächſiſche 4 104,006 S 77 5 102756 Saſſe e 43 Sraunſchw Eifenb r Au/ 22 felſſentirchener 6 1157 25 140 Hartmann s Pr e

e e e eh 0 a b rReuten Briefe 7 Origi Anl t 5 102,90 bzG öln ine w 103,99 b arpener Bergbau o 167,00 bz St s e a s4 1105,10bz6 do do j 0 do VI 806 ibernig 72,176,00 be Nähm Friſter u Sepn 0 68006
ſenſche 4 105,10 be 3 Aul 1864 g bz BankAktien Zinſen zu 4 do VII 108,80 G örder Hütten conv 1 75,00 b Neuß Wagenbau 21 91 160 6 ze 4 1105,20 Anl 1866 5 h chener Dizlom agdeb Halberſt 18651 4 W do Pr Akt 129,75 bzG Norddeutſche Eiswerke I 68 90Sa un Geldgents 1883 8 115 d re istontoGeſ 2 88,25 bz8 o 1873 4 103,75 G e u C v 9 137,50 bz Norddeut er Lloyd 12 1s1 80 bzv

e l e e eR Serlin n 0 3 z z6 FSaline Salzun en 2 100Steht e eng i e e Sein egeDraunſchw 20 Thlr I100 b S rred St An Iers RMatlerverein 8 14200 t d s lber 4 10850 Warienh Kohenaly e e ung arten 5
e in r Sppow Pfobr Ax nen en 165,10 G do 1874er 4 103506 G i ſenb Bed 5/,110,00 2 094,00 bzB142,900 G rbiſche mm gente 00 G t t 06/006 ecklenb Friedr Frz 3 103,00 G o Eiſen Jnd 12 201 10bzG Kette Elbſchiffahrt 1 83,60 bzG

e e e e e e e27 ünſſ Apr gar Lit i 51,75J Oldenb 40 Thlr Loö 3 156,90 B r ſche 5 74,40bz Breslauer Diskonto Bk 5 115,20 bzG do Em Ton 73 0 z S wert ſe 0 105 40 bz do t 15 229,00 B
ngar GoldRente 4 WechslerBank 4 108,10 bzG J 3 ar 104,00 S 5 121,006 do Große Berlin 12/ 2848geegt r P giedeg Montainette 191 181,75 bzG do Stetlin 2 tJn und ansländi do ierRente S s Daniſeie de etteibani 187 re gehn S n vra nk 71 88 zB Wer Petroleum Prior 28,10 636

Odpothelen ſender ieß do S Eiſend er 22 8 a e er 2 Schleſſche gehlenrert /140 be Weſtfäl Drahtinduſtrie 4 656,50 haPfandbriefe /2102,40 auer u t Feſte 9 iniſche III E 4 103,80 G chleſiſche Kohlenwerke 55/00 bLuhet Deſſ Pfob 81 chleswigſche 4 do Zinkhütten 13 174 ob Jnduſtrie ObligationenDe ſche di 481 4 108,75 G Deutſc 9 174,75 bzB Thüringer VI Serie 4 tadtberger Hütte 9 120,10 z Dortm Union rz 110 112,50 b103,00 bzG Eiſenbahn StammPrioritäts do Eff B Hahn 40pr 7 127,75 bz Stypyrger Ziihiitie 21 68,25 b Gr Berliner Pſer ebahü 4 103/60 b
8 v e Berl z u Aktien J Genoſenſch 7 es Pr 55/0 7 188,50 bz Harkort Bergwerk 5 102,80do Geein 103,40 bzG uldbank 6 116,00 bzG echtsbahn garantirt 5 87,75 bzG en unt 12 188,59 b ibernia Bergw Geſ 4/ 105,25 B

o Pr u ar 103,50 b 17 58 d c r gi/ 120 00650 Söhnſche Rorkd Gold 2 1090 Weſtfäl Unton St Pr 10 14450 eſſage alt Bauverein 4 102/60
i Zu 116,50 bzG e e Mlawka e ationalbant 4 1101,10 rader Gold 4 106,75 G Wurm Revier 1 74,75 bzB Thiele m 4 102,75 6

v 4 h ar Gein 15 020 ehe e i t 1 bze w W 5 108,90 G Admiralsgart Bad ev 4 137,00 bzG W erkure
Hamb Hyp Pfebr 2100 80 t do Hols Kred Bt 58,,100 o a r e z 86,40 65 Aug Elettr Geſ Ediſ 7 3 e 8 T 169 44 bS 7 4 EiſenbahnStammAktien r Zettelbank S 118,25 bzG derberg 5 e ehe r s do i ſonen i SirI z 13338 AachenMahtricht I 60,5063 e 5 102 10 696 al Aus 3 i 9300 b ars 16oſfr 8 81 50 bz ca burg r r 66 Kronprinz Rudolf 82208 Zentner Neuſtadt 87 t W 75Pr Cent r z 2 n e ſchebe 7 b mat VBant Berl 156 t Se e e u 3 165 1066 Petersburg 100 SR 3 W 216,75 b
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